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Am Freitag erfolgte der erste Schritt für 
eine wichtige Baustelle der Wasserversor-
gung von Tauberbischofsheim: Der Spa-
tenstich für den neuen Hochbehälter auf 
dem Laurentiusberg. Der geplante Neubau 
gehört zur Neustrukturierung der Wasser-
versorgung der Stadt, parallel zu den inter-
kommunalen Vorhaben des Zweckverban-
des „Wasserversorgung Mittlere Tauber" 
(WVMT). 
Neben den Vertretern des Zweckverban-
des und der Firma Boller waren die Mitglie-
der des Gemeinderates, der Landratsabge-
ordnete Prof. Dr. Wolfgang Reinhart und 
Bürgermeister der Stadt Tauberbischofs-
heim, Wolfgang Vockel, vor Ort. 

In seinen Grußworten wies dieser auf die 
Bedeutung des Projekts für die künftige 
Versorgung der Verbandskommunen des 
Zweckverbandes WVMT und die Stadt hin, 
denn alle genutzten Rohwasserfassungen 
werden zentral am Wasserwerk Taubertal 
in Dittigheim zusammengeführt, gemein-
sam aufbereitet und weiter über die ge-
planten Reinwasserleitungen in die Ver-
sorgungsnetze der beteiligten Kommunen 
geleitet. 
Dazu gehört auch der neue Hochbehälter 
auf dem Laurentiusberg. Fast 25 Prozent 
der künftigen Gesamtableitung des Dit-
tigheimer Wasserwerkes können zukünf-
tig darüber abgeleitet werden. Prof. Dr. 
Wolfgang Reinhart freute sich über diesen 

„Meilenstein für die Wasserversorgung in 
Tauberbischofsheim und wichtige Investi-
tion in die Zukunft.“
Der neue Hochbehälter auf dem Lauren-
tiusberg soll einen Nutzinhalt von 1.800 
m³ umfassen. Künftig wird er die Spitzen-
tageswerte von Dittigheim, Dittwar, Lau-
rentiusberg sowie den Spitzenbedarf von 
einem Drittel der Kernstadt vorhalten. Der 
Hochbehälter ist vollständig in Betonbau-
weise geplant. Die zwei Wasserkammern 
werden als monolithisches Bauwerk in Be-
tonbauweise erstellt.

Als nächstes Bauprojekt wird es eine ver-
bindende Leitung durch das Tal zum Ham-
berg geben. Beide Bauleistungen sind Teil 

des Gesamtkonzeptes Wasserversorgung 
Mittlere Tauber und nach den Förderricht-
linien Wasserwirtschaft des Landes Baden-
Württemberg förderfähig. „Es ist nach wie 
vor von allergrößter Bedeutung für die 
Wasserversorgung, dass das Land die För-
dermittel für die Investitionen ausreichend 
bereitstellt. Die politische Unterstützung 
dazu wurde uns zugesagt“, so Vockel wei-
ter.

Aus der öffentlichen Ausschreibung ging 
die Boller-Bau GmbH Tauberbischofsheim 
als günstigste Bieter für den baulichen Teil 
hervor. Die Gesamtkosten sollen rund 2,4 
Millionen Euro betragen. Es wird mit einer 
Bauzeit von etwa einem Jahr gerechnet.
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Fastnachtslesung im Jäger-
häusle fand am Schmutzigen 

Donnerstag regen Anklang
 
Die Schlossgeister konnten zahlreiche 
feierlustige und fastnachtsinteressierte 
Frauen im Museumscafe „Anno dazumal” 
begrüßen.
Ein vergnüglicher, lustiger und zugleich 
informativer Nachmittag erfreute die ge-
spannt erschienenen Gäste. Im heimelig 
eingerichteten und fastnachtlich dekorier-
ten Jägerhäusle berichtete Roland Veith 
zunächst über die früheste organisierte 
Fastnacht in Tauberbischofsheim.
Aus Anzeigen in Zeitungen der 1860er Jah-
re sei eine Fastnachtsvereinigung mit der 
Bezeichnung „Narrhalla” nachgewiesen, 
über deren Aktivitäten man nichts Weite-
res wisse. Aber im gleichen Jahrzehnt habe 
der hiesige Gesangverein „Liederkranz” 
Fastnachtskonzerte veranstaltet.
Dies könne somit als der Beginn der Sit-
zungsfastnacht in Tauberbischofsheim ge-
sehen werden.
Dann folgte im Vortrag die Geschichte 
der Weiberfastnacht, von der bereits im 
Jahr 1206 der Minnesänger Wolfram von 
Eschenbach erzählte.
Die früheste Erwähnung einer Weiber-
fastnacht im Main-Tauber-Kreis habe man 
aus dem Jahr 1613 von Urphar. In der Ge-
meinderechnung sei vermerkt, dass den 
Weibern zur Fastnacht Wein ausgeschenkt 
worden sei. Zum Abschluss bewirkte Veith 
fröhliches Lachen der Anwesenden mit 
der Darbietung witziger Anekdoten aus 
der Taubergegend und lustiger Verse des 
Heimatdichters Josef Dürr. Sämtlich er-
schienene Frauen waren sich einig, dass es 
eine gelungene Veranstaltung war und die 
verbrachten Stunden in geselliger Runde 
lohnenswert waren. 

Am Donnerstag, den 8. Februar fand die 
Faschingsparty der Christophorus-Schule  
im Jugendhaus statt. 
Passend zu Fasching war das Jugendhaus 
bunt dekoriert. 
Bereits zum fünften Mal feierten 23 Schü-
lerinnen und Schüler der 5. bis 9. Klasse  

Faschingsparty der Christophorus-Schule
gemeinsam mit ihrer Lehrkraft Thomas 
Schmid und Jugendhausleiterin Claudia 
John. Zum Rahmenprogramm gehörten 
Aktionen wie Schminken, verschiedene 
Gemeinschaftsspiele und Tanzen. 
Als Stärkung zwischendurch gab es auch 
Fingerfood, Knabbersachen und Getränke. 

Der Secondhand- und Spielzeugbasar der 
evangelischen Kindertagesstätte findet 
am Samstag, 17. März, in der Stadthalle in 
Tauberbischofsheim statt.
Von 13 bis 15 Uhr können Frühlings- und 
Sommerbekleidung, Kinderfahrzeuge und  
-räder, Kinderwägen und Spielzeug güns-
tig erworben werden. Natürlich gibt es 
wieder eine separate Ecke für Markenklei-
dung! Auch für Kaffee und Kuchen ist bes-
tens gesorgt.
Einlass für Schwangere ist 30 Minuten vor 
Beginn.
Angenommen wird Kinderkleidung bis 
Gr. 176, Schuhe sowie Umstandskleidung. 
Jedes Kleidungsstück muss mit einer Kun-
dennummer in Rot sowie Größe und Preis 
in Blau ausgezeichnet sein. Die Etiketten 
müssen auf den Kleidungsstücken ange-
näht sein. Aus hygienischen Gründen wer-
den keine Plüschtiere angenommen. Eine 

Kundennummer gilt für Spielzeug und 
Kleidung und darf für maximal 50 Teile und 
5 Paar Schuhe verwendet werden. Marken-
sachen sollen bitte seperat verpackt wer-
den.
Kundennummern sind erhältlich unter Tel. 
09341/7768 (Buchhandlung „Schwarz auf 
Weiß“).
Pro Kundennummer wird eine Annahme-
gebühr von 2,-- Euro erhoben. 15% vom Er-
lös des Basars sowie nicht abgeholte Ware 
und Geld gehen an den Förderverein des 
Kindergartens. Der Veranstalter behält sich 
vor, schmutzige und defekte Waren sowie 
Winterbekleidung auszusortieren. Auch 
übernimmt der Veranstalter keinerlei Haf-
tung für abhanden gekommene Artikel.
Warenannahme Samstag, 17. März von 
9 bis 10 Uhr
Warenrückgabe: Samstag, 17. März von 
18.30 bis 19 Uhr

Kleider- und Spielzeugbasar in der Stadthalle
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Frühlingsfest in der Kita 
Die Kindertagesstätte St. Martin lädt alle 
Familien herzlich zum Frühlingsfest am 
Sonntag, den 11. März von 13 bis 17 Uhr in 
den Räumen des Winfriedheims ein. Wäh-
rend (nicht nur) die Großen mit Kaffee und 
selbst gebackenem Kuchen verwöhnt wer-
den, gibt es für die Kinder verschiedene 
kreative Angebote. 
Mit einem Griff in die Lostrommel kann 
man sein Glück bei der Tombola versu-
chen. Außerdem kommt das Kasperle um 
14.30 und um 16 Uhr in die Turnhalle des 
Kindergarten St. Martin. Der Eintritt ist frei. 
Zeitgleich können sich die Kinder schmin-
ken lassen oder bei der Spielstraße ihre 
Sinne schärfen. 
Der Erlös des Nachmittags wird für Mate-
rial zur Unterstützung der pädagogischen 
Arbeit des Kindergarten St. Martin verwen-
det.

Sternwallfahrt für Frauen 
nach Flüeli

Vom 15. bis 16. Juni sind Frauen unterwegs 
nach Flüeli. Seit 500 Jahren ist der Wir-
kungsort des Heiligen Nikolaus und seiner 
Frau Dorothee Anziehungspunkt für Men-
schen, die um Frieden und persönliche An-
liegen beten. 
„Euer Ja sei ein Ja“ – unter diesem Motto 
macht sich die Katholische Landfrauen-
bewegung (KLFB) auf den Weg ins Berner 
Oberland, zum Geburts- und Wirkungsort 
des Nikolaus von Flüe, Nationalheiliger 
der Schweiz und Patron der Katholischen 
Landfrauenbewegung Freiburg. Am Frei-
tagnachmittag treffen sich ca. 120 Frauen, 
die aus allen Teilen der Erzdiözese Freiburg 
mit dem Bus anreisen. Zusteige-Möglich-
keiten für den Bus aus Nordbaden sind 
Schönfeld, Tauberbischofsheim, Buchen, 
Mosbach und Karlsruhe. Spirituelle und 
kreative Angebote, Gottesdienste und eine 
Lichterprozession aus dem Ranft laden ein 
zu Meditation und Begegnung. Die Wall-
fahrt endet mit einem Segnungsgottes-
dienst am Samstagnachmittag. Alle inter-
essierten Frauen sind herzlich eingeladen, 
sich auf den Weg zu machen. 

Information und Anmeldung: Renate 
Spiegel, Tel.-Nr. 0152/52484966, Renate 
Mark, Tel.-Nr. 0157/73268065, bzw. bei der  
Kath. Landfrauenbewegung Freiburg Tel. 
0761/5144-243 E-Mail: info@kath-land-
frauen.de.

Das katholische Jugendbüro Tauberbi-
schofsheim bietet für Jugendliche und 
junge Erwachsene, die in der kirchlichen 
Jugendarbeit tätig sind oder sich engagie-
ren möchten, auch in diesem Jahr wieder 
eine Gruppenleitungsschulung an. Der 
Kurs besteht aus drei Teilen: Teil 1 in den 
Osterferien 4. bis 8. April, Teil 2 am Wo-
chenende vom 15. bis 17. Juni und Teil 3 in 
den Herbstferien vom 28. Oktober bis zum 
2. November. 
Zielgruppe sind alle interessierten Jugend-
lichen und junge Erwachsene, die eine 
Gruppe mit Kindern (Zeltlager, Ministran-
tengruppen...) leiten wollen. Der Kurs ist 
auch für diejenigen gedacht, die bereits 
eine Gruppe leiten, aber noch Unterstüt-
zung und Know-how für ihre Arbeit vor Ort 
gebrauchen können. 
Inhaltlich ist der Grundkurs auf die Be-
dürfnisse der Gruppenleiter, aber auch 
auf die Lebenswelt der Gruppenkinder 
abgestimmt. So stehen unter anderem 
die Persönlichkeitsförderung der Grup-
penleiter und Leiterinnen, Fragen rund 
um den Glauben, das Rollenverhalten der 
Kinder sowie verschiedene Führungsstile 

im Vordergrund. Darüber hinaus sind er-
lebnis- und spielpädagogische Einheiten 
wesentliche Bausteine dieser Ausbildung. 
Anmeldeschluss für die Veranstaltung ist 
der 7. März. Informationen und Anmel-
dung bei Jugendreferentin Maxi Scheu-
ermann im kath. Jugendbüro, jugendbu-
ero@kath-kirche-tbb.de, Tel. 09341/2987 
oder 0163/2788773.
 
Taizéfahrt in den Pfingstferien
Vom 20. bis 27. Mai veranstaltet das Deka-
natsjugendbüro Tauberbischofsheim für 
Jugendliche und junge Erwachsene zwi-
schen 15 und 25 Jahren eine Fahrt zum 
ökumenischen Jugendtreffen im französi-
schen Ort Taizé. Die dort ansässige christ-
liche Bruderschaft erwartet in den Tagen 
nach Pfingsten rund 2.000 junge Gäste. 
In Einfachheit leben, beten, singen, feiern, 
arbeiten, sich über Gott und den Glauben 
unterhalten – all das macht Taizé für viele 
Jugendliche zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. Informationen und Anmeldung: 
online unter www.kja-tbb.de bzw. telefo-
nisch bei Dekanatsjugendreferentin Maxi 
Scheuermann (Tel. 0163/2788773).

Studium oder Ausbildung? Welche Hoch-
schule und welcher Studiengang? Solche 
Fragen beschäftigen Oberstufenschüler im 
letzten Schuljahr. Zu einer Infoveranstal-
tung über das duale Studium lädt deshalb 
die Duale Hochschule Baden-Württem-
berg (DHBW) Mosbach und die Agentur für 
Arbeit am Donnerstag, 22. Februar von 17 
bis 18 Uhr in das Berufsinformationszent-
rum (BiZ) in der Pestalozziallee 17, 97941 
Tauberbischofsheim, ein.
Die Studienberaterin erklärt, wie das dua-
le Studium an der DHBW funktioniert und 
welche Voraussetzungen Studieninteres-
sierte mitbringen sollten. Sie stellt die elf 

Infoveranstaltung zum dualen Studium
Veranstaltung am 22. Februar in der Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim

Gruppenleiterschulung 2018

technischen und betriebswirtschaftlichen 
Studiengänge vor und zeigt, wie man Stu-
dienplätze findet und sich darauf bewirbt. 
Studieninteressierte können ihre Bewer-
bungsmappen für einen kurzen Mappen-
Check mitbringen. 

Die Infoveranstaltung richtet sich an Ober-
stufenschülerinnen und Schüler sowie ihre 
Eltern und Lehrer. Um Anmeldung unter 
www.dhbw-studienberatung.de wird ge-
beten. Geflüchtete und ihre Betreuer kön-
nen sich unter www.mosbach.dhbw.de/
zif über mögliche Wege zum Studienplatz 
informieren. 

Am 3. März, und damit eine Woche spä-
ter als zunächst veröffentlicht, findet das 
nächste Samstagsevent im Jugendhaus 
statt. Dort zeigt Jugendhausleiterin Clau-
dia John Tipps und Tricks zur bunten 
Handlettering-Gestaltung. Von 14.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr können sich Kinder und Ju-
gendliche ab 10 Jahren gemeinsam in 
Schriften, Schmuckelementen und Zeich-
nungen üben, verschiedene Gegenstände, 

Handlettering-Workshop im Jugendhaus eine Woche später
wie Tassen oder Jutebeutel verzieren oder 
Postkarten malen. Die Jugendlichen sollen 
dabei kreativ und mit Vorlagen arbeiten 
und nicht bloße Schriften üben. Wichtig ist 
ein buntes, poppiges Resultat. Mitzubrin-
gen sind (soweit vorhanden): Bleistift, Ra-
diergummi, Lineal, farbige Fineliner, Mar-
ker und Brush-Pen. Es wird darum gebeten, 
sich vorher bei Jugendhausleiterin Claudia 
John unter 09341/95680 anzumelden.
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Klein, weiß und mit bekanntem 
„Eisenhauer“-Schriftzug: Seit 2013 ver-
kehren die kleinen Busse nach einem re-
gelmäßigen Fahrplan und fahren die ver-
schiedenen Haltestellen im Stadtgebiet 
an. Ab dem 8. Januar 2018 gibt es nun eine 
Stundentaktung, die zukünftig dienstags 
und freitags eine zweifache Fahrtmöglich-
keit zum Wochenmarkt ermöglicht. Der 
Fahrpreis beträgt ab diesem Jahr 1,50 Euro 
pro Fahrt, die Zehnerkarte ist für 13 Euro 
erhältlich. Schwerbehinderte Fahrgäste 
können den Stadtbus auf Nachweis kos-
tenfrei nutzen.

Die Stadtbuslinie verbindet die Wohnge-
biete Brenner, Wellenberg und Wolfstalflur 
sowie das Kreiskrankenhaus, Haus Heim-
berg und Johannes-Sichart-Haus mit In-
nenstadt, Bahnhof und Wörtplatz. An den 
Markttagen Dienstag und Freitag kann der 
Bus nach den Zeiten im Fahrplan ohne vor-
herigen Anruf genutzt werden. Seit 2010 
werden auch die Einkaufsmöglichkeiten 
an der Pestalozziallee und der Straße Zur 
Altenau mit dem Stadtbus erreicht. Halte-
punkt ist auf dem Parkplatz des E-Center, 
links neben dem Gebäude. Auch vor der 
Aldi-Filiale gibt es eine Haltestelle. 
Der Stadtbus verkehrt ab der Duderstäd-
ter Allee stadteinwärts um 8:50 Uhr und 

Neuer Fahrplan des Tauberbischofsheimer Stadtbusses
10:50 Uhr sowie stadtauswärts um 11:50 
Uhr und 14:50 Uhr. Mit Abschluss der Bau-
maßnahme am Landratsamt am ehemali-
gen Mainkaufhaus wird auch eine Halte-
stelle in der Ringstraße eingerichtet. 
Der genaue Fahrplan ist an den Haltestel-
len angebracht oder unter www.tauberbi-
schofsheim.de abrufbar, außerdem liegen 
die Fahrpläne in der Tourist-Information 
und im Verwaltungsgebäude Klosterhof 
aus. Auskünfte zum Fahrplan sind au-
ßerdem unter Tel. 09341/803-17 bei der 
Stadtverwaltung oder unter 09341/4082 
bei der Eisenhauer Bustouristik erhältlich.
Nähere Auskünfte unter www.tauberbi-
schofsheim.de
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Beim Merck-Jugend-Pokal in Darmstadt 
war der Nachwuchs im Schüler und B-Ju-
gendbereich wieder einmal erfolgreich. Im 
Herrenflorett der B-Jugend des jüngeren 
Jahrgangs konnte Marcel Sautner Dritter 
werden. Bei den noch jüngeren Fechterin-
nen und Fechtern konnte auch überzeugt 
werden. Beim älteren Jahrgang der Schüler 
im Damenflorett erkämpfte sich Anastasia 
Tropmann den zweiten Platz, im mittle-
ren Schülerjahrgang der Mädchen wurde 
Buket Mert Dritte. Und auch im jüngsten 

Schülerjahrgang konnte der Fecht-Club 
Tauberbischofsheim durch Malvina Horn 
auf Platz drei eine Podiumsplatzierung er-
reichen. 

Auch die Herrenflorettfechter im Schü-
lerbereich ließen nichts anbrennen. Ivo 
Wundling war der Sieger in seiner Alters-
klasse des ältesten Jahrgangs. Louis Noe 
wird im mittleren Schülerjahrgang Zweiter. 
Im jüngsten Jahrgang der Schüler wurde 
Kai Wundling Fünfter. 

FC- Nachwuchs in Darmstadt erfolgreich
Schwäbisch-Hall A-Jugend Testturnier DD + HD

Degen-Kadetten in Schwäbisch Hall im 
vorderen Bereich
Beim Hoolgascht-Turnier im Herren-und 
Damendegen in Schwäbisch-Hall waren 
vier FC-Fechterinnen am Start. Beim Her-
rendegen konnte sich Janne Rosenau ins 
Halbfinale vorfechten und belegte am 
Ende Rang drei. Kevin Kozielski wurde 24.
 
Im Damendegen war Sarah-Lisa Toumi er-
folgreichste FC-Fechterin auf Platz 11. Ka-
tharina Kozielski wurde 20. 

für die Ausgabe am 7. März 

Tauberbischofsheim 
aktuell

ist am Dienstag, 
27. Februar 2018, 17.00 Uhr.

ANZEIGEN-SCHLUSS

Am 5. März zeigt die Badische Landesbüh-
ne in der Stadthalle in Tauberbischofsheim 
Hermann Hesses Der Steppenwolf in einer 
Inszenierung von Wolf E. Rahlfs. Vor der 
Vorstellung findet um 19 Uhr eine Einfüh-
rung in die Produktion statt, zu der alle In-
teressierten herzlich eingeladen sind.
Harry Haller ist innerlich zerrissen: Er be-
wundert die Heroen der bürgerlichen Kul-
tur, schätzt die saubere Gemütlichkeit, die 
ihm die Mansarde seines biederen Vermie-
ters bietet, hat aber für die Pflichten und 
Institutionen der bürgerlichen Gesellschaft 
nur Verachtung übrig. Da sind die Thesen 
des „Tractats vom Steppenwolf“ Wasser auf 
seine Mühlen. Das kleine Büchlein fordert 
auf zu einem unbedingten und extremen 
Leben. Doch auch nach dessen Lektüre 
wird Harry von Selbstzweifeln geplagt. Er 
flieht in die nächtlichen Großstadtstraßen, 
wo er von Hermine aufgelesen wird. Die 

androgyne Verführerin eröffnet ihm eine 
dionysische Erfahrungswelt. Er wird einge-
laden in das magische Theater, wo er vor-
übergehend seine Persönlichkeit vergisst 
und seine Seele in eine surreale Bilderwelt 
zerfällt.

Hermann Hesse hatte in seinem Leben im-
mer wieder Krisen zu bewältigen. So such-
te er nach alternativen Lebensformen, er-
kundete sein Seelenleben und unternahm 
eine religiös inspirierte Reise nach Indien. 
Der Steppenwolf ist neues Sternchenthe-
ma in Baden-Württemberg und wird ab 
2019 im Abitur geprüft.

Mit: Cornelia Heilmann, Nadine Pape, Sina 
Weiß; Colin Hausberg, Markus Hennes, To-
bias Karn, David Meyer, Inszenierung: Wolf 
E. Rahlfs, Ausstattung: Franziska Smolarek, 
Musik: Paolo Greco

Montag, 5. März, 19.30 Uhr 
(Einführung um 19 Uhr)
Stadthalle Tauberbischofsheim

Kartenvorverkauf: Schwarz auf Weiss Buch-
handel, Telefon 09341/7768
E-Mail: 
schwarzaufweiss@tauberbuch.de

Badische Landesbühne: Hermann Hesse – Der Steppenwolf 
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 VON jungen Leuten FÜR junge Leute

Stärken-Schwächen-Analyse im WG-Psychologiekurs

„Treffen – aber nie verletzen“ – So lautet 
der Grundsatz der Theologin, Psychologin 
und ehemaligen Lehrerin Ursula Burkert. 
Mit diesem Zitat möchte sie aussagen, dass 
es wichtig ist, mit einer Person über ein 
Problem klar und deutlich zu reden, ohne 
diejenige mit verletzenden Worten anzu-
greifen. Zu Burkerts Klienten zählen demo-
tivierte Schüler, aber auch Erwachsene, die 
z.B. eine Trennung oder andere Ehekonflik-
te erlebt haben. 
Ursula Burkert besuchte den Psycholo-
giekurs (Schenck) der 13. Klasse des Wirt-
schaftsgymnasiums Tauberbischofsheim. 
Es galt in den folgenden zweieineinhalb 
Stunden Stärken und Schwächen zu finden 
und sich deren bewusst zu werden. Denn 
jeder von uns ist ein Individuum mit ver-
schiedenen Anlagen. Manche kennen ihre 
Anlagen und leben sie aus, andere sind sich 
ihrer Anlagen noch nicht bewusst. Es ist 
wichtig, sich mit sich selbst auseinanderzu-
setzen, denn unsere Persönlichkeit 
macht uns als Menschen aus und ist 
z.B. entscheidend für den zukünfti-
gen Beruf, der den gegebenen Anla-
gen entsprechen solle.
Zu Beginn erklärte sie uns das Per-
sönlichkeitsprofil, das in „Extrover-
tiert“ und „Introvertiert“ eingeteilt 
wird. Der Extrovertierte ist der do-
minante und initiative Typ. Der Int-
rovertierte dagegen ist geprägt von 
Stetig- und Gewissenhaftigkeit.
Diese Persönlichkeitsstrukturen haben ver-
schiedene Anlagen und doch kann eine 
Persönlichkeit beides beinhalten. Ein Chef 
muss im Arbeitsleben „der Dominante“ 
sein, aber ist im Privatleben auch „der Zu-
rückhaltende“ und „Gewissenhafte“. Die 
Rolle einer Person unterscheidet sich also 
vom natürlichen Verhalten. 
Es ist wichtig, besonders die Schwächen 
zu erkennen, denn meistens dominiert ein 

Grundproblem, das man mit Reflexion und 
starkem eigenem Willen ändern kann und 
versuchen sollte. Dies funktioniert aber 
nur, wenn man sich dessen bewusst ist. 
Werden  veränderbare Schwächen nicht 
erkannt, kann das im Freundeskreis, im 
späteren Berufsleben oder generell der 
Zukunft zu Problemen führen. Es gibt aber 

auch angeborene Schwächen/Stärken, die 
nicht veränderbar sind, beispielsweise die 
Schwäche in gewissen Schulfächern oder 
der Umgang mit Gefühlen. Beispiele: Ent-
weder ein Schulfach liegt einem oder nicht. 
Oder es gibt Personen, die mehr über ihre 
Gefühle sprechen können als andere.
Die Aufgabe von zwei ausgelosten Kursteil-
nehmern war es, die Stärken und Schwä-
chen zuerst selbst, später mit Hilfe der 

Mitschüler aufzuschreiben. Hier erklärte 
Psychologin Burkert, dass die ersten sechs 
Stärken/Schwächen von der Seele abgeru-
fen werden und die entscheidendsten sind, 
die eine Persönlichkeit ausmachen. Trotz-
dem sei es wichtig, durch Unterstützung 
anderer noch weitere Punkte zu finden. 
Zentral sei es, so betonte die Referentin, 

zuerst mit den Stärken zu beginnen, 
da man auch bei einer ersten Begeg-
nung nicht zuerst negativ „mit der Tür 
ins Haus fallen“ solle. Wäre es freige-
stellt, so würde jeder Introvertierte 
mit seinen Schwächen beginnen und 
jeder Extrovertierter auf seine Stärken 
aufmerksam machen. 
Man müsse also über Schwächen re-
den und der Person überzeugend klar 
machen, dass sie das Grundproblem 
ablegen solle, um die eigene Persön-

lichkeit weiter entfalten zu können, – die-
ses Gespräch aber nicht mit verletzenden 
Worten, sondern  im Grundsatz: Treffen – 
aber nie verletzen.
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Dienstadt
Dorfflohmarkt
Alle Mitbürger, die bei der Bürgerbefra-
gung zu dem Thema Dorfflohmarkt In-
teresse bekunden und mit „JA” gestimmt 
haben, treffen sich zu einer weiteren Be-
sprechung am Samstag, den 24. Februar 
um 16 Uhr im Feuerwehrgerätehaus. Es soll 
gemeinsam die weitere Vorgehensweise 
besprochen werden. Es wird um rege An-
teilnahme gebeten. 

Fahrt nach Dienstedt
Am Samstag, den 16. Juni findet in unserer 
Partnergemeinde Dienstedt die 1150-Jahr-
Feier statt. Geplant ist mit dem Bus nach 
Dienstedt zu fahren. Wir wollen versuchen 
aktiv durch die Vereine das Fest zu unter-
stützen. Bitte schon heute den Termin vor-
merken. 

Feuerwehr
Am Montag den 26. Februar um 19.30 Uhr 
treffen sich die aktiven Feuerwehrkame-
raden zur monatlichen Übung im Feuer-
wehrgerätehaus. 

Distelhausen
Weißwurstfrühschoppen  
bei der Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Distelhausen 
lädt die gesamte Bevölkerung zum Weiß-
wurstfrühschoppen am 4. März ab 10 Uhr 
ins Feuerwehrgerätehaus ein.

Weltgebetstag der  Frauen
Die Frauengemeinschaft lädt alle Frauen 
am Freitag, 2. März, zum Weltgebetstag 
ins Markusheim ein. Beginn ist um 19 Uhr. 
Frauen aus Surinam haben in diesem Jahr 
die Texte zusammengestellt unter dem 
Motto „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“. Der 
Abend wird mit einem gemütlichen Bei-
sammensein abgerundet.

Dittigheim
JAHRESVERSAMMLUNG  
 des Krieger- und Soldaten Verein e. V.
Die Mitgliederversammlung findet am 4. 
März um 14 Uhr im Vereinsheim (Schieß-
keller) Rathaus statt. Dazu werden alle Mit-
glieder recht herzlich eingeladen.
Neben den normalen Regularien stehen 
Wahlen auf der Tagesordnung.
Anträge und Vorschläge sind bis zum 3. 
März schriftlich an den 1. Vorsitzenden: 
Jürgen Schulze, Hauptstraße 2c, 97941 
Tauberbischofsheim zu richten. 

Die Vorstandschaft  

FFW Dittigheim
Am Montag, den 5. März findet um 20 Uhr 
im Feuerwehrheim eine Übung unter der 
Leitung von Simon Schimpf mit dem The-
ma Standard Löschangriff statt.

Öffnungszeiten der katholischen  
öffentlichen Bücherei Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist am 
Dienstag, 6. März jeweils von 16 bis 17.15 
Uhr sowie am Donnerstag, 1. März jeweils 
von 18.30 bis 20 Uhr geöffnet. 

Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft lädt alle Frau-
en am Freitag, 2. März um 18.30 Uhr zum 
Weltgebetstag in den Vitus-Saal ein. Unter 
dem Thema „Gottes Schöpfung ist sehr 
gut” steht dieses Jahr das Land Surinam im 
Mittelpunkt. Das Vorstandsteam freut sich 
auf eine rege Teilnahme.

Forellenessen 
Die Angelabteilung des TV Dittigheim lädt 
am Karfreitag, 30. März ab 16 Uhr wieder 
zum traditionellen Räucherforellenessen 
ins Vereinsheim der Turnhalle ein. Anmel-
dungen bitte bis 20. März an Dieter Wag-
ner, Tel. 4221.

Jahreshauptversammlung  
des Fördervereins Handball
Die Jahreshauptversammlung des För-
dervereins der HSG Dittigheim/Tauberbi-
schofsheim findet am Sonntag, 11. März, 
um 19 Uhr im Gasthaus Grüner Baum in 
Dittigheim statt. Neben den üblichen Re-
gularien stehen auch die Neuwahlen des 
1. Vorsitzenden, des Kassenwarts und der 
Kassenprüfer an. Wünsche und Anträge 
sind bis 28. Februar an den 1. Vorsitzenden 
zu richten. bf

Jahreshauptversammlung  
des TV 1937 Dittigheim e. V.
Die Jahreshauptversammlung des TV 1937 
Dittigheim e. V. findet am Freitag, 9. März, 
20 Uhr in der Turnhalle Dittigheim statt. 
Neben den üblichen Regularien stehen 
auch wieder Neuwahlen im Vorstandsteam 
an. Alle Mitglieder und Interessenten sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Frauentreff
AUGENBLICKE Kurzfilme im Kino 2018
Nach mehreren Jahren „Augenblicke Kurz-
filme“ im Pfarrhaus in Dittigheim findet 
nun diese Kurzfilmreihe seit 2017 im Ba-
dischen Hof Tauberbischofsheim statt.  
Veranstalter sind die Kreisarbeitsgemein-
schaft der kath. Bildungswerke in Zusam-
menarbeit mit dem  Inner Wheel Club 
und der Katholischen Kirche – Sekretariat 

der Deutschen Bischofskonferenz mit den 
diözesanen AV-Medienstellen  und mit 
freundlicher Unterstützung der Katholi-
schen Filmwerk GmbH.
Termin: Freitag, 16. März.
Augenblicke 2018: Wert der Arbeit. May-
day relay. Ich hab noch Auferstehung. Roll-
treppe. 100 Jahre Kino. How long not long. 
Der Bär. Der alte Mann und der Vogel. Die 
Herberge. Ponyhof.
Karten sind erhältlich bei der Kreisarbeits-
gemeinschaft der katholischen Bildungs-
werke Telefon 09341/897652 (TBB  Kapel-
lenstraße 2) oder bei Elisabeth Reinhard 
Telefon 09341/1414.

Dittwar
Jahreshauptversammlung  
des TSV Dittwar
Am Samstag, 24. März, findet um 20 Uhr 
im Muckbachstüble die Jahreshauptver-
sammlung des TSV Dittwar statt.
Auf der Tagesordnung stehen die einzel-
nen Tätigkeitsberichte sowie Neuwahl ei-
nes Vorsitzenden und des Schriftführers. 
Wünsche und Anträge können bis 20. März 
bei den Vorsitzenden Mathias Lotter, Flori-
an Niklas oder H.-J. Kaczmarek eingereicht 
werden. Der Gottesdienst für die lebenden 
und verstorbenen Mitglieder findet eben-
falls am Samstag, 24. März, um 18.30 Uhr 
statt. Alle aktiven und passiven Mitglieder 
sind herzlich eingeladen.

Natascha Lotter, Schriftführerin

Chorwochenende  
mit afrikanischen Liedern
Der Gesangverein Dittwar bereitet erneut 
unter der Leitung seiner Dirigentin Edith 
Lang-Kraft ein Intensiv-Chorwochenende 
vor, bei dem ausschließlich afrikanische 
Lieder bis zur Aufführungsreife erlernt 
werden. Es findet zum 9. Mal vom 23. bis 
25. Februar in der Laurentiushalle Dittwar 
statt mit einer öffentlichen Aufführung am 
letzten Tag.
Nicht nur für die Sängerinnen und Sän-
ger waren diese Veranstaltungen mit den 
mitreißenden und faszinierenden Liedern 
ein schönes Erlebnis, auch die Zuhörer bei 
den jeweiligen öffentlichen Aufführungen 
waren begeistert. Herzlich eingeladen 
zum Mitmachen sind die bisherigen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, aber auch 
neue Sängerinnen und Sänger aus der 
Umgebung sind sehr willkommen. Beden-
ken wegen mangelnder Chorerfahrung 
braucht niemand zu haben, die erfahre-
nen Dauerteilnehmer geben den Neuen 
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schnell die nötige Sicherheit. Lediglich ein 
ganzes Wochenende Zeit braucht man, 
denn geprobt wird am Freitag von 19 bis 
22 Uhr, am Samstag von 9 bis 19 Uhr und 
am Sonntag von 9 bis 14 Uhr. Um 15 Uhr 
werden die Lieder dann der Öffentlichkeit 
vorgetragen.
Anmeldungen nimmt ab sofort die Chorlei-
terin Edith Lang-Kraft unter Tel. 09341/84 
65 80 entgegen.

Hochhausen
Jahreshauptversammlung  
Musikverein 
Die Jahreshauptversammlung des Mu-
sikvereins Hochhausen e. V. findet am 
Sonntag, 25. Februar, um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen neben den üblichen 
Regularien auch Neuwahlen. Anträge zur 
Mitglieder und Freunde des Vereins sind 
herzlich willkommen.

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am 28. Februar, um 20 Uhr im 
Sitzungsraum der ehemaligen Schule statt. 
Die Tagesordnung wird rechtzeitig per 
Aushang bekannt gemacht.

Picobello-Aktion
Die diesjährige Picobello-Aktion zur Säu-
berung unserer schönen Landschaft von 
Müll und Unrat findet am Samstag, 24. 
März statt. Freiwillige Helferinnen und 
Helfer werden benötigt und sind herzlich 
willkommen. Der Ortschaftsrat würde sich 
freuen, wenn auch wieder Jugendliche an 
dieser sinnvollen Aktion mitwirkten. Treff-
punkt ist um 9.45 Uhr im Grünauer Hof zur 
Gruppeneinteilung und Materialausgabe. 
Nach Beendigung der Reinigungsaktion 
sind die Helfer in die Sparkasse Tauberfran-
ken zu einem Imbiss eingeladen. 

Frühlingskonzert Musikkapelle
Die Musikkapelle Hochhausen veranstal-
tet am Samstag, 24. März, um 20 Uhr ein 
Frühlingskonzert im Konradsaal. Der mu-
sikalische Leiter, Bernd Eckert, hat mit sei-
nen Musikern wieder ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm vorberei-
tet. Neben konzertanter und traditioneller 
Blasmusik werden auch moderne Arrange-
ments und Soli verschiedenster Instrumen-
te geboten. Alle Einwohner und Freunde 
volkstümlicher und moderner Blasmusik 
aus nah und fern sind herzlich eingeladen. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Saalöffnung ist um 19 Uhr. 

Ausflug nach Salzburg
Die FG Hochhäuser Groasmückle lädt 
alle Interessierten, egal ob Vereinsmit-
glied oder nicht, vom Freitag, 11. Mai bis 
Sonntag, 13. Mai zu einem Ausflug nach 
Salzburg, Berchtesgaden und an den Kö-
nigssee herzlichst ein. Neben einer Er-
lebnisbesichtigung des Salzbergwerks in 
Berchtesgaden, Erkundigungen der Alt-
stadt von Salzburg – u. a. auch mit einem 
Amphibienfahrzeug – oder dem Besuch 
des Königssees mit einer Schifffahrt nach 
St. Bartholomä, lernen die Ausflugsteilneh-
mer auch Bad Reichenhall näher kennen, 
wo die Mitfahrer in einem 4-Sterne-Hotel 
übernachten werden. Interessenten mel-
den sich bitte bei Ralf Knüttel, um dort 
weitere Informationen zu erhalten. 

150 Jahre Taubertalbahn / Bildersuche
Am Sonntag, 6. Mai, feiert der Landkreis 
das Jubiläum „150 Jahre Taubertalbahn”. 
Auch der Verein für Obst- und Gartenbau, 
Landschafts- und Heimatpflege Hochhau-
sen e. V. wird sich an diesem Festtag mit ei-
ner Ausstellung in Hochhausen beteiligen. 
Aus diesem Grund ist der Festausschuss auf 
der Suche nach Bildern vom Hochhäuser 
Bahnhof, Bahnwärterhäusern sowie dem 
Bahnleben in und um Hochhausen. Alle, 
die Bildmaterial liefern könnten, wenden 
sich bitte an Ralf Knüttel, Alfred Schäufler 
oder Markus Bechtold. Die Originale wer-
den gescannt und unverzüglich wieder 
zurückgegeben. 

Impfingen
Kunterbuntes Treiben  
beim „Ümpfemer Kinderfasching“

Am Faschingsdienstag strömten viele klei-
ne Piraten, Prinzessinnen und Cowboys in 
die Sporthalle in Impfingen zum traditio-
nellen Kinderfasching! Für närrische Stim-
mung sorgte eine Band aus 10 freiwilligen 
Musikern, die seit Wochen fleißig zusam-
men probten und es schafften, dass der 
ganze Saal eine bunte Polonaise bildete 
und zu den Karnevalshits schunkelte. Die 
Impfinger Kindergarten- und Grundschul-

kinder bestaunten die Tanzdarbietungen 
der Mini-, Kinder- und Juniorengarde der 
Bischemer Kröten sowie der Mädchentur-
nerinnen beim Pippi-Langstrumpf-Tanz 
und der Zumba-Mädels. Besonders freuten 
sie sich auf die große Schatzkiste, in die je-
des Kind nach den lustigen Mitmachspie-
len greifen durfte! Das Team der Pfarrei 
St. Nikolaus versorgte währenddessen als 
Veranstalter Groß und Klein mit Essen und 
Getränken.

Vortreffen zum Weltgebetstag
Für alle Frauen, die an der aktiven Mitge-
staltung des Gottesdienstes und/oder am 
Erlernen der Lieder interessiert sind, findet 
am Mittwoch, 21. Februar im Pfarrheim ein 
Vortreffen statt. Um 18.30 Uhr wollen wir 
die Lieder lernen, um 20 Uhr widmen wir 
uns dem Inhalt des Wortgottesdienstes.

Soli Café im Februar
Ganz herzlich sind alle Interessierten zum 
nächsten Soli Café am Sonntag den 25. 
Februar in das Pfarrheim eingeladen. Der 
Nachmittag steht unter dem Motto „Zu-
kunft säen – fair handeln”
Stefanie Buck Neuhäuser stellt Produkte 
des fairen Handels aus dem Weltladen vor. 
Beginn ist um 14.30 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen.

Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, 2. März findet um 18.30 Uhr in 
der Kirche für alle Frauen ein Gottesdienst 
zum Weltgebetstag statt.
In diesem Jahr steht das Land Surinam im 
Mittelpunkt. Die Gebetsordnung widmet 
sich dem Thema „Gottes Schöpfung ist 
sehr gut!”
Im Anschluss sind alle Frauen eingeladen, 
den Abend bei guten Gesprächen und 
kleinen Köstlichkeiten im Pfarrheim aus-
klingen zu lassen.
Vorankündigung: Am Donnerstag, 1. März 
findet die Jahreshauptversammlung des 
Heimatvereins Impfingen e. V. mit Neu-
wahlen im kleinen Dorfmuseum statt.
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Die Frauengemeinschaft  
kfd Impfingen 
lädt am Montag den 19. März um 19 Uhr 
ins Pfarrheim Impfingen zu einem Vor-
trag. „Aschenputtel – die Kraft der Liebe” 
ein. Frau Gardis Jacobus-Schoof wird uns 
dieses Märchen vorlesen und deuten. In 
diesem Märchen gibt uns Aschenputtel 
wertvolle Anregungen in scheinbar aus-
sichtlosen Situationen nicht aufzugeben.
Ein Unkostenbeitrag wird erhoben.

Kindertheater:  
„Das verschwundene Zauberlicht“ 
Auch in diesem Jahr öffnet sich wieder 
der Theatervorhang in der Turnhalle in 
Impfingen. Am Samstag, 17. und Sonntag, 
18. März zeigt der Verein „Theater für Kin-
der- Förderverein für Kindergarten und 
Grundschule Impfingen“ das Stück „Das 
verschwundene Zauberlicht“.
Im wunderschönen Nickelland erleben 
die Nickelkinder ihren letzten Schultag 
und freuen sich auf die ersehnten Ferien. 
Unterdessen erhält Professor Rabe einen 
Brief vom allgemein gefürchteten Tubö-
sius Schnorrz. Dieser hält das Zauberlicht 
gefangen und verlangt eine Auslöse. Ohne 
Erlaubnis machen sich die Nickelkinder auf 
in den düsteren Lügenwald, in dem es al-
lerlei seltsame Gestalten gibt. Wer ihnen 
hier alles begegnet und ob die Nickelkin-
der das Zauberlicht zurück erobern, erfah-
ren alle großen und kleinen Zuschauer ab 
drei Jahren bei diesem Theaterstück „Das 
verschwundene Zauberlicht“, das der The-
aterverein für Kinder in diesem Jahr auf die 
Bühne bringt. Vorhang auf heißt es jeweils 
um 13.30 und 16.30 Uhr in der Turnhalle 
Impfingen.
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf bei 
der Buchhandlung „Schwarz auf Weiß“, 
bei der „Franken Apotheke“ in Tauberbi-
schofsheim sowie beim Friseursalon „Catys 
Schnibbelstube“ in Impfingen. 

Jahreshauptversammlung  
des Heimatvereins
Die Jahreshauptversammlung des Heimat-
vereins Impfingen findet am Donnerstag, 
1. März, um 19.30 Uhr im kleinen Wein-
baumuseum (Altes Schulhaus) statt. Auf 
der Tagesordnung stehen neben den Tä-
tigkeitsberichten und den gewohnten Re-
gularien auch Neuwahlen und Ehrungen. 
Mitglieder und Freunde des Heimatvereins 
sind willkommen. Der Versammlung geht 
um 18.30 Uhr ein Gottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Nikolaus für die lebenden und 
verstorbenen Vereinsmitglieder voraus.  

Abfuhrtermine 
für die gelben Säcke

Die gelben Säcke werden im März in den 
unten genannten Stadt- und Gemeindetei-
len im Main-Tauber-Kreis nach folgendem 
Terminplan abgeholt:

Mittwoch, 7. März: Tauberbischofsheim 
rechts der Tauber, Impfingen, Dittigheim

Donnerstag, 8. März: Tauberbischofsheim 
links der Tauber, Dienstadt, Dittwar, Hof 
Steinbach

Freitag, 9. März: Distelhausen

Bestellung von Brennholz 
lang aus dem Stadtwald 

Das Forstrevier Tauberbischofsheim nimmt 
verbindliche Vorbestellungen für Brenn-
holz lang entgegen.
Die Preise für Brennholz lang wurden 
durch das Forstamt wie folgt festgelegt:
Holzart Buche/Hainbuche 57 Euro/fm, 
beim Kauf von weniger als 10 fm 59 Euro/
fm.
Holzarten Esche, Ahorn, Eiche, Kirsche 54 
Euro/fm, beim Kauf von weniger als 10 fm 
56 Euro/fm.
Eine Vorbestellung bestimmter Hartholzar-
ten ist nicht möglich.
Nadelholz und Weichlaubholz in langer 
Form wird für 42 Euro/fm angeboten, beim 
Kauf von weniger als 10 fm 45 Euro/fm.
Alle Preise sind inklusive Mehrwertsteuer.
Das vorbestellte Holz wird im Laufe des 
Winters und soweit möglich wohnortnah 
an einem Waldweg im Stadtwald Tauberbi-
schofsheim bereitgestellt. Die Termine der 
Flächenlosversteigerungen werden jeweils 
im Amtsblatt und der Tagespresse bekannt 
gegeben. 

Bestellungen von Brennholz lang nimmt 
das Forstrevier TBB, Förster Jochen Hell-
muth über Telefon 09346/929217, Handy 
0175/2607684 oder per E-Mail an jochen.
hellmuth@main-tauber-kreis.de entge-
gen oder Förster Martin Sauer über Handy 
0175/1835280,Telefon 06283/226223 oder 
per Email an martin.sauer@main-tauber-
kreis.de.

Abfuhrtermine 
für das Altpapier

Das Altpapier wird im März in den unten 
genannten Stadt- und Gemeindeteilen im 
Main-Tauber-Kreis nach folgendem Ter-
minplan abgeholt:

Freitag, 2. März: Distelhausen

Montag, 5. März: Tauberbischofsheim 
rechts der Tauber, Impfingen, Dittigheim

Dienstag, 6. März: Tauberbischofsheim 
links der Tauber, Dienstadt, Dittwar, Hof 
Steinbach

Quellenwoche der KfD des 
Dekanats Tauberbischofsheim 

in Sasbach vom 16. bis 21. April 
Die Seele baumeln lassen, umsorgt wer-
den, mit anderen Frauen gemeinsam er-
holsame und inspirierende Tage verbrin-
gen: Erholung für Körper, Geist und Seele 
– diese Möglichkeit bietet die Quellenwo-
che. Es gibt neue Impulse für den Alltag. Es 
gibt Raum für Gebet und Stille.  
Entspannungsübungen runden das Pro-
gramm ab. Die Nachmittage sind frei. Die 
schöne Landschaft lädt zu eigenen Aktivi-
täten ein. Alle Frauen, die sich angespro-
chen fühlen, sind herzlich eingeladen, sich 
diese Kraftquelle zu erschließen.
Informationen erteilen Gisela Kollmar 
(09343/3419) und Renate Schroeder 
(09341/12670).
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KREISSTADT  TAUBERBISCHOFSHEIM
Aufstellung  der  Vorschlagliste  für  die  Wahl  der Schöffinnen  und  Schöffen  für  die Geschäftsjahre  2019  bis  2023 

Zur Vorbereitung der Wahl der Schöffen hat die Kreisstadt Tauberbischofsheim für den hiesigen Amtsgerichtsbezirk eine Vor-
schlagliste zu erstellen. Die Vorschlagliste soll alle Gruppen der Bevölkerung nach Geschlecht, Alter, Beruf und sozialer Stellung 
angemessen berücksichtigen. 
Personen, die sich für dieses Ehrenamt als Schöffe interessieren und Deutsche im Sinne des Art. 116 Grundgesetz sind, werden 
gebeten, bis spätestens 13. April 2018 beim Ordnungsamt der Stadtverwaltung Tauberbischofsheim, Marktplatz 8, sich schriftlich 
mit den entsprechenden Bewerbungsformularen zu melden. 
Die Formulare können auf der Homepage der Stadtverwaltung Tauberbischofsheim www.tauberbischofsheim.de Rubrik Formu-
lare heruntergeladen werden oder sind im Ordnungsamt, im Klosterhof, Zimmer 112, erhältlich. Für weitere Auskünfte steht 
Ihnen Frau Müller unter Tel.-Nr. 09341/803-35 gerne zur Verfügung. Über die Zulassung in die Vorschlagliste entscheidet der 
Gemeinderat in öffentlicher Sitzung.

Landratsamt Main-Tauber-Kreis – Untere Flurbereinigungsbehörde –
Wellenbergstraße 3 • 97941 Tauberbischofsheim • Telefax (0 93 41) 82 - 54 00 • Telefon Vermittlung (0 93 41) 82 - 54 02

  

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Lauda-Königshofen / Oberlauda (L511) Main-Tauber-Kreis

Bekanntgabe der Ergebnisse der Wertermittlung (Anhörungstermin nach § 32 Flurbereinigungsgesetz) vom 05.02.2018
Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung der Grundstücke des Flurbereinigungsgebiets der Flurbereinigung 

Lauda-Königshofen / Oberlauda (L511) liegen zur Einsichtnahme für die Beteiligten

im Rathaus Lauda-Königshofen vom 26.02. – 09.03.2018 während der üblichen Öffnungszeiten.
Ein Beauftragter des Landratsamtes Main-Tauber-Kreis – Untere Flurbereinigungsbehörde – steht am Mittwoch, den 

07.03.2018 im „Alten Rathaus“ Obere Raingasse 2 in Oberlauda von 8.00 - 12.00 und von 13.30 – 18.00 Uhr für Einzelaus-
künfte zur Verfügung.

Der Termin zur Anhörung der Beteiligten über die Ergebnisse der Wertermittlung wird bestimmt auf 

Montag, den 05.03.2018 um 19.00 Uhr in der Turn- und Festhalle in Oberlauda. 
Zu diesem Termin werden die Beteiligten hiermit eingeladen.

Ein Beauftragter der Flurbereinigungsbehörde wird im Anhörungstermin die Ergebnisse der Wertermittlung erläutern.
Die Beteiligten können im Anhörungstermin und während der Dauer der Auslegung Einwendungen gegen die Ergebnisse der 
Wertermittlung sämtlicher, nicht nur der eigenen in das Verfahren eingebrachten, Grundstücke schriftlich erheben oder zur Nie-
derschrift vor der Flurbereinigungsbehörde vorbringen. Die Einwendungen werden vom Landratsamt -Untere Flurbereinigungs-
behörde- geprüft. Das Ergebnis der Überprüfung wird jedoch nicht mitgeteilt. Nach Behebung begründeter Einwendungen stellt 
das Landratsamt -Untere Flurbereinigungsbehörde- die Ergebnisse der Wertermittlung fest und gibt den Feststellungsbeschluss 
öffentlich bekannt. Hierbei werden die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung einschließlich des Ergebnisses der 
Überprüfung der Einwendungen noch einmal zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 

1. gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung innerhalb von 1 Monat  
 Widerspruch erhoben werden kann,

2. die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung für das ganze Flurbereinigungsgebiet gilt. Sie ist, sobald sie unanfecht- 
 bar geworden ist, für alle Beteiligte bindend.

Das zugestellte Verzeichnis der in das Flurbereinigungsgebiet eingebrachten Grundstücke ist zum Erläuterungs- und zum Anhö-
rungstermin mitzubringen.
Falls keine Einwendungen erhoben und keine Auskünfte gewünscht werden, ist ein Erscheinen beim Termin nicht erfor-
derlich.
Zusätzlich kann diese Bekanntmachung mit dazugehörenden Karten und Wertrahmen auf der Internetseite des Landesamts für 
Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/3395) eingesehen werden.

Gez. Rüger, LVD 
D.S.
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Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/988-0 

Downsizing
22. Februar bis 28. Februar, täglich 
19.30 Uhr, außer Montag
FSK ab 0 freigegeben
In naher Zukunft: Der exzessive Verbrauch 
durch Menschen steigt unaufhörlich, die 
Ressourcen des Planeten sind beinahe er-
schöpft. Und doch geht kein Beben durch 
die Gesellschaft. Aber einige Erdbewohner 
wollen etwas ändern und lassen sich auf 
ein Achtel ihrer Größe schrumpfen, um in 
einer Miniatur-Gemeinschaft zu leben. Da 
es um ihn nicht besonders gut bestellt ist, 
will sich ein Mann aus Omaha (Matt Da-
mon) zusammen mit seiner Ehefrau (Kris-
ten Wiig) dieser Lebensweise anschließen. 
In letzter Minute macht sie allerdings einen 
Rückzieher.

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Samstag, 24. Februar, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Bonifatius

Sonntag, 25. Februar, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin
Samstag, 3. März, 18.30 Uhr, Wort-Gottes-
Feier, St. Martin

Sonntag, 4. März, 9 Uhr, Eucharistiefeier, 

St. Martin

Sonntag, 4. März, 10.30 Uhr, Eucharis-

tiefeier, St. Martin

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 25. Februar, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst, Gemeindezentrum, 10.15 Uhr Kin-
derkirche

Sonntag, 4. März, 9.30 Uhr, Gesamtgottes-
dienst (Posaunenchor), Christuskirche

Erlebnisausstellung 
Credoweg Ökumene

Vom 2. März bis  zum 2. April kann die Er-
lebnisausstellung Credoweg Ökumene in 
Tauberbischofsheim im Hotel St. Michael in 
der Herz-Jesu-Kirche und der Hauskapelle 
besucht werden. 
Der CREDOWEG ÖKUMENE ist eine Erlebnis-
ausstellung. Interaktive Stationen fordern 
die Neugierde und Experimentierfreude 
heraus, bieten pfiffige Aufgaben oder sinn-
liche Eindrücke und Anknüpfungspunkte 
für das Gespräch. 
Was bedeutet es zu glauben? Was ist 
typisch evangelisch? Was ist typisch ka-

Kunstverein 
März 2018

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 7., 14., 21. und 28. März, 18 
bis 21 Uhr
Freitag, 2. und 16. März, 16 bis 19 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche
Mittwoch, 7. und 21. März, 16 bis 17.30 
Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.
Kostenbeitrag: 2 Euro, Teilnahme ohne Vor-
anmeldung möglich
Infos: 09341/ 898360 (Herta Beierstettel)

Vernissage. SEPIA: Werkschau
Freitag, 2. März, 20 Uhr
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5, 97941 Tauber-
bischofsheim
Eintritt frei

Ausstellung. SEPIA: Werkschau
Samstag, 3. 10., 17. und 24. März, 10.30 
bis 12.30 Uhr
Sonntag, 4., 11., 18. und 25. März, 14 
bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung (kvtbb@gmx.
de)
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5, 97941 Tauber-
bischofsheim
Eintritt frei

Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsheim 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus), 
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83, Email: mediothek@
tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

BÜCHER BABYS
30 Minuten
Sprache, Spiel und Spaß für Kinder ab 1
Jeden 1. Dienstag um 15.30 Uhr, 
Eintritt: 1,– €
Anmeldung bitte bei:
Städtische Mediothek, Blumenstraße 5
97941 Tauberbischofsheim, Tel: 
09341/80383

6. Februar
Chris Haughton: Kleine Eule ganz 
allein
Ach herrje! Die kleine Eule ist aus dem 
Nest gefallen und sucht ihre Mami. Das 
Eichhörnchen will der kleinen Eule helfen 
– doch es weiß gar nicht, wie eine Eulen-
mami aussieht!

„Der Bücherwurm”
Programmvorschau
Jeden Montag von 16.00 – 16.30 Uhr in 
der Mediothek

26.02. Folge niemals einem Dinosau-
rier – 
Sophie und Philipp sind überzeugt davon, 
dass die geheimnisvollen Fußspuren, die 
sie entdeckt haben, von einem Dinosaurier 
sein müssen!

05.03. Franzi Fuchs braucht ein Nasen-
fahrrad – 
Franz Fuchs ist ein Tollpatsch. In Wirklich-
keit geht bei Franzi aber nur deshalb so 
viel schief, weil sie nicht gut sieht. Dann 
bekommt Franzi eine Brille!
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Einladung
Sonntag, 25. Februar, 14.30 Uhr 

Impfingen, Pfarrheim am Teicht 5
14.30 Uhr  
Eröffnung des Solidaritätscafés
Begrüßung – Bernhard & Franziska Speck
Kaffee, Tee und Kuchen sowie Wein und 
Bier,  Wasser und Säfte.
    
15.00 Uhr 
Zukunft säen – die Welt fair-ändern            
Stefanie Buck-Neuhäuser wird  an diesem
Nachmittag den Weltladen TBB und den 
fairen Handel vorstellen. „Der faire Han-
del ist eine Handelspartnerschaft die auf 

Veranstaltungskalender
Februar / März

Samstag, 24. Februar 
Second-Hand-Basar
Lions-Club
Stadthalle Tauberbischofsheim

Sonntag, 25. Februar 
Soli-Café zum Thema: „Nächstenlie-
be“
Kath. Dekanat Tauberbischofsheim
14.30 Uhr, Pfarrheim Impfingen

Montag, 26. Februar 
Kabarett: Herr Schröder 
„World of Lehrkraft – Ein Traum geht 
in Erfüllung“ 
Kunstverein Tauberbischofsheim e. V.
20 Uhr, Engelsaal, Blumenstraße TBB

Dienstag, 27. Februar 
Spielen im Erzähl-Café
Skat, Tridom, Rumy-cup – nach Wunsch 
der Gäste
Freundeskreis Erzähl – Café e. V.
15 bis 18 Uhr, Frauenstraße 2

Freitag, 2. März bis 
Sonntag, 4. März 

Street-Food Festival 
nsp eventtime
Wörtplatz

Freitag: 16-23 Uhr, Samstag: 15-23 Uhr, 
Sonntag, 11-19 Uhr

Freitag, 2. März bis
Sonntag, 25. März 

Ausstellung: Diverse Stile –  
Sepia Werkschau
Kunstverein Tauberbischofsheim e. V.
Vernissage: 2. März, 20 Uhr
Öffnungszeiten 
Samstag: 10.30-12.30 Uhr
Sonntag: 14.00-18 Uhr, sowie nach Verein-
barung

Sonntag, 4. März 
Wanderung Igersheim –  
Bad Mergentheim (10 km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Weißwurstfrühstück
Feuerwehr Distelhausen
10 Uhr, Feuerwehrheim Distelhausen

„Weisheit der Bäume –  
Gedanken und – mehr“
mit Gudrun Schwing, Dittigheim
Freundeskreis Erzähl – Café e. V.
15 bis 18 Uhr, Frauenstraße 2

Montag, 5. März 
„Der Steppenwolf“  
von Hermann Hesse
Badische Landesbühne
19.30 Uhr, Stadthalle Tauberbischofsheim

Donnerstag, 8. März 
„Eine Reise zur Insel MALTA“
DIA Vortrag mit Brigitte Günther, Großrin-
derfeld
Freundeskreis Erzähl – Café e. V.
15 bis 18 Uhr, Frauenstraße 2

Sonntag, 11. März 
Frühlingsmarkt
11 bis 18 Uhr, Marktplatz Tauberbischofs-
heim

Fahrradbasar
Warenannahme von 11-12 Uhr, Verkauf 
von 12 -16 Uhr
Förderverein der Grundschule am Schloss
11-16 Uhr, Parkdeck der Sparkassen TBB

Soli-Café zum Thema: „Mein Gott wie 
schön ist deine Welt“
Erlös für ökologische Projekte in Peru (Elino)

Eheseminar für Brautpaare  
Das Dekanat Tauberbischofsheim bietet an 
zwei Abende im März ein Eheseminar für 
Brautpaare an, mit vielfältigen Möglich-
keiten den Fragen nachzugehen, was sich 
jedes Paar bei der Trauung verspricht und 
was es sich von der Ehe verspricht. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer tauschen 
sich im Paargespräch, in Kleingruppen und 
im Plenum miteinander aus. Die Themen 
des Seminars sind unter anderem: Meine 
Erwartungen an den Partner / die Partner-
schaft; Partnerschaftliche Kommunikation; 
Konfliktbewältigung auf dem Beziehungs-
weg; Kirchlich Heiraten – Ehe ein Sakra-
ment; Gestaltung des Traugottesdienstes. 
Die zwei Abende finden statt am Dienstag, 
6. März und Donnerstag, 22. März jeweils 
von 19.30 Uhr bis 22 Uhr im Netzwerk Fa-
milie, Schmiederstr. 25, 97950 Tauberbi-
schofsheim. 
Anmeldungen nimmt gerne das Dekanats-
büro entgegen Tel. 09341/922511 oder per 
Mail: dekanat@kath-kirche-tbb.de. 

tholisch? Was verbindet diese beiden 
Konfessionen? Welche biblische Ge-
schichte ist mir besonders wichtig? Was 
passiert eigentlich bei der Beichte? Wa-
rum gehe ich zum Abendmahl? Welche 
Rolle spielt Maria?
Wie schon in den vergangenen Ausstel-
lungsperioden in Wertheim, so können die 
Stationen nun auch in Tauberbischofsheim 
von Gruppen mit einer Führung besucht 
werden – je nach Absprache vor-, nachmit-
tags oder abends. Dekanatssekretärin An-
drea Dürr freut sich auf Ihre Terminanfrage. 
Sie erreichen Sie montags bis freitags von 
7.30 bis 13 Uhr oder per Mail. Planen Sie 
bitte ca. 90 Minuten für Ihren Besuch ein. 
Die Ausstellung ist gebührenfrei. 

Dialog,Transparenz und Respekt beruht 
und nach mehr Gerechtigkeit im interna-
tionalen Handel strebt.“
Aus der Präampel der Konvention der 
Weltläden

17.00 Uhr  
Ende der Veranstaltung
Der Erlös des Nachmittags ist für Schwes-
ter Maria van der Linde Lima/Peru zur 
Finanzierung eines nahrhaften Mittages-
sen für Kinder in einem Armenviertel von 
Lima.
Veranstalter: Kirchengemeinde Tauberbi-
schofsheim Pfarrei St. Nikolaus.
Unterstützt von Mitgliedern des KAB 
Ortverbandes TBB
Verantwortlich: Bernhard & Franziska 
Speck
Kuchenspenden: Bitte an Franziska Speck 
wenden: Tel. 09341/7127
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Dauertermine

Montag
Martinchentreff – für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne Weni-
ger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e.V.
17 Uhr und 18.30 Uhr, Sporthalle ehemali-
ge Kurmainzkaserne

Bridge – Bridge-Club,  
Tauberbischofsheim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Eberhard Brunk 09341/3534 oder Maria 
Mischek 09341/2056.
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Skigymnastik – Surf- und Skiclub  
Tauberbischofsheim e.V.
20 bis 21 Uhr, Sporthalle oberhalb der AOK

Volleyball – Surf- und Skiclub  
Tauberbischofsheim e.V.
Interessenten herzlich willkommen
Aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
21 bis 22 Uhr, Sporthalle oberhalb der AOK

Dienstag
Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interes-
sierten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Steakhaus Arena“ Hauptstr. 58 
TBB

Chorprobe Frauenchor  
Offener Singtreff
19.30 bis 21 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung 
mit dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking – Turnab-
teilung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen

Kath. Dekanat Tauberbischofsheim
14.30 Uhr, Pfarrheim Impfingen

Meditative (Orgel-) Musik
Bezirkskantorat Tauberbischofsheim
15 Uhr, St. Martin Kirche

Donnerstag, 15. März 
„Sich gut fühlen bei Bewegung“
Stuhlgymnastik mit Moni
Freundeskreis Erzähl – Café e. V.
15 bis 18 Uhr, Frauenstraße 2

Samstag, 17. März
Kleider- und Spielzeugbasar 
Es können günstig Frühlings- und Som-
merbekleidung, Kinderwägen und Spiel-
zeug erworben werden.
Veranstalter: Evangelische Kindertages-
stätte TBB
13 bis 15  Uhr, Stadthalle TBB, Vitryallee

Schlosskonzert: Benjamin Moser, 
Klavier
Sonaten von Schubert und Beethoven
20 Uhr, Rathaussaal Tauberbischofsheim

„Distelhäuser Lachnacht“
Distelhäuser Brauerei
Alte Füllerei, Grünsfelder Straße 3, Distel-
hausen 

Sonntag, 18. März 
Kinder-Theater: „Das verschwundene 
Zauberlicht“
Vorverkauf bei Buchhandlung Schwarz auf 
Weiß, Franken Apotheke, Catys Schnibbel-
stube.
Theater für Kinder- Förderverein für Kin-
dergarten und Grundschule Impfingen
Jeweils: 13.30 und 16.30 Uhr, Turnhalle 
Impfingen 

Wanderung Lauda - TBB (11 km)
Spessartverein Wanderfreunde e.V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Passionskonzert
Bezirkskantorat Tauberbischofsheim
17 Uhr, St. Martin Kirche

Donnerstag, 22. März 
Schlosskeller-OPENING (jeden 3. 
Donnerstag)
Es gibt: eingelegter Wildschweinbraten 
(16,90 €); 
Handkäse mit Musik (5,90 €)
Vorbestellung Essen unter 09341/2218.
18 Uhr, Schlosskeller im Schloss TBB

Samstag, 24. März bis 
Sonntag, 25. März 

Deutsche Samsung Fechtmeister-
schaften 
Damen- und Herrenflorett
Fechtzentrum Tauberbischofsheim

Samstag, 24. März 
Mitgliederversammlung des Sozial-
verband VdK TBB
Anmeldung unter: 09341/7930 Frau Wag-
ner
15 Uhr, Johannes-Sichert-Haus

Frühlingskonzert
Musikverein Hochhausen
20 Uhr, Konradsaal Hochhausen

Liederabend „offener Singtreff“
Stadthalle TBB, Vitryallee

Dienstag 27. März 
Spielen im Erzähl-Café
Skat, Tridom, Rumy-cup – nach Wunsch 
der Gäste
Freundeskreis Erzähl – Café e.V.
15 bis 18 Uhr, Frauenstraße 2

Donnerstag, 29. März 
Konzert mit Swetlana Rozhkowa und 
Igor Memenko
Neues, sehr witziges Programm 
Eintrittskarten (ab 35 €) unter Tel.-Nr. 
030/25293325 oder
www.glob-art.de bestellbar
19 Uhr, Stadthalle TBB, Vitryallee

Freitag, 30. März 
Forellenessen
TV Dittigheim
16 Uhr, Turnhalle TV Dittigheim
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9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg in den 
Sommermonaten, ansonsten Freibad Tau-
berbischofsheim

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt un-
ter Begleitung einer pädago-gischen Fach-
kraft Edeltraud Kossowski, Erzieherin. Aus-
kunft unter Tel. 09341/3298 (findet nicht in 
den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Blumenstraße 3 TBB (gegenüber der Me-
diothek)

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen und De-
menzkranken – Entlastung für pflegende 
Angehörige. Tel. 09341/8473-0 - Evangeli-
sche Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstraße 21

Katholische Öffentliche Bücherei  
St. Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene können 
kostenlos ausgeliehen werden. Neue Leser 
sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé „Sonnenlicht“  
(1. Mittwoch im Monat)
für alle, die sich in entspannter Runde bei 
Kaffee und Kuchen mit Betroffenen aus-
tauschen möchten und dort kompetente 
Gesprächspartner finden; eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus (UG)

JOUR FIXE - Kunstverein  
Tauberbischofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; Infos: 
www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-

heim 1980 

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr,  evangelischer Kirchen-
saal, Tauberbischofsheim 

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Schmiederstraße 18

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Donnerstag
Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor  
Mini-Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Jugendkreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
für Jugendliche von 15 bis 20 Jahren  
Gott & Du, Gemeinschaft, Aktionen
Kontakt: Silke Frey - Jugendreferentin (Tel.: 
09341/ 8019333)
18 bis 19.30 Uhr, (findet nicht in den Ferien 
statt) Blumenstraße 3 (gegenüber der Me-
diothek)

Stammtisch des Heimatvereins Imp-
fingen (an jedem 1. Donnerstag im 
Monat)
Ein kleiner Imbiss wird angeboten. Allen 
Gästen, besonders auch Neubürgern wird 
angeboten in dieser Zeit das gesamte 
kleine Dorfmuseum kostenlos zu besichti-
gen und in gemütlicher Runde im kleinen 
Weinbaumuseum Gespräche zu führen 
und Erinnerungen auszutauschen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
18 Uhr, kleines Weinbaumuseum (Keller al-
tes Schulhaus neben der Kirche)

Schlosskeller hat geöffnet  
(jeden 3. Donnerstag im Monat)
18 Uhr, Schlosskeller im Kurmainzischen 
Schloss TBB

Spielabend Schachclub  
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Matias Kienzler (Tel.: 
093741/845358)
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Martin
Kath. Kirchengemeinde 
19.30 Uhr, (im Sommer 20 Uhr) Winfried-
heim, Schafweg 1

Freitag
Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Bezirkskantorat, Stamm-
bergweg 1

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Samstag
Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
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Im Main-Tauber-Kreis werden in Kürze 
rund 3500 Festmeter Wertholz meistbie-
tend verkauft. Das Forstamt des Landrat-
samtes bietet hierzu zwei Begehungen der 
Submissionsplätze an. Der erste Termin 
ist am Samstag, 24. Februar, um 9 Uhr in 
Wittighausen am Parkplatz Bergwald mit 
Revierleiter Peter Kugler. Die Begehung 
des Submissionsplatzes auf Gemarkung 
Markelsheim findet am Sonntag, 4. März, 
um 14 Uhr im Roggenberg mit Revierleiter 
Eugen Blank statt.

Bei beiden Begehungen wird das Ergebnis 
der Wertholzsubmission bekannt gegeben 
und steht der jeweilige Revierleiter den in-
teressierten Waldbesitzern und weiteren 
Veranstaltungsteilnehmern Rede und Ant-
wort. Die Termine sind öffentlich.
Submissionsplatz in Wittighausen: Das 
Forstamt des Landratsamtes informiert bei 
zwei öffentlichen Begehungen über das 
Ergebnis des Wertholzverkaufs im Main-
Tauber-Kreis. 

Foto: Landratsamt Main-Tauber-Kreis

Rede und Antwort zum Ergebnis des Wertholzverkaufs
Termine in Wittighausen am 24. Februar und am 4. März in Markelsheim

Anfänger und Fortgeschrittene, Workshop 
und Beratung vor und nach dem Hunde-
kauf. Infos: www.hsv-tauberbischofsheim.
de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Lauf- und Walkingtreff –  
TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
14.30 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kai-
serspitze“

Sonntag
Gottesdienst  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Während dem Gottesdienst findet parallel 

ein Kindergottesdienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr in der Blumenstraße 3 
(gegenüber der Mediothek)

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich aus-

tauschen. Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Sozialverband 
VdK-Tauberbischofsheim zieht 

Bilanz
Die Mitgliederversammlung des Sozialver-
bandes VdK Tauberbischofsheim findet am 
Samstag, 24. März, um 15 Uhr im Johannes-
Sichart-Haus, Kapellenstraße 21, TBB statt.                                                                                
Neben den üblichen Regularien und Tä-
tigkeitsberichten steht noch die Neuwahl 
des gesamten Vorstandes auf der Tages-
ordnung, deshalb wird um ein zahlreiches 
Erscheinen der Mitglieder gebeten.
Wünsche und Anträge können beim Vorsit-
zenden Wolfgang Krayer schriftlich einge-
reicht werden.
Um die anschließende Kaffeerunde orga-
nisieren zu können, sind Anmeldungen bis  
19. März erforderlich. Diese können vor-
genommen werden per Telefon bei Frau 
Wagner, Telefon Nr. 09341/7930 oder Frau 
Wörner, Telefon Nr. 09341/8976673, bzw. 
E-Mail: andrea-woerner@online.de  sofern 
eine Anmeldung in anderer Form noch 
nicht über Herrn Krayer erfolgt ist.  

(Gott gab mir ein Lied – Jesus ist das Licht, 
das Licht der Welt!)
Wir, der junge Gospelchor „SUNRAY“ laden 
sie ein, unter der Chorleitung von Gerhard 
Barthel, genau diesem Song und vielen 
anderen zu lauschen. Gemeinsam mit uns 
können Sie sich erfreuen, mitklatschen, 
mitschnipsen oder sogar mitsingen. Ler-
nen Sie mit uns neuen, unverbrauchten 
Gospel kennen, wie Sie ihn noch nicht so 
oft gehört haben! Begleitet auf dem Kla-
vier, der Cajon, einem Saxofon und einer 
Querflöte könnte es passieren, dass Sie ei-
nen tollen Abend in der Christuskirche ver-
bringen werden! Es kostet Sie nicht einmal 
Eintritt, nur knapp 1,5 Stunden Freizeit und 
vielleicht ein paar Kalorien vom Mitschwin-
gen und fröhlichen Lachen. 

Text: Madeleine Piepenbrink

„God Gave Me A Song – 
Jesus is the light, the light of the world!”
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 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
95.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Tauberbischofsheim - Buchen - Weikersheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 50 09 955 

www.isotec.de/tremel

 Feuchter Keller? 

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

Gebrauchtes für den  
Haushalt und  

Freizeitbedarf (für den  
guten Zweck – Tierschutz)

Ich nehme fast alles rund um Haus-
haltsartikel und Freizeitbedarf an. 
Diese Artikel werden dann günstig 
verkauft. Der Überschuss davon 
kommt dem Tierschutz zugute. 
Ich freue mich, wenn Sie mich mit 
Sachspenden unterstützen. Bitte 
melden Sie sich zuvor telefonisch 
oder persönlich bei mir. Sie sind 
auch einfach zum Stöbern herzlich 
willkommen.

Alexanders Dies und Das 
Albert-Schweitzer-Straße 12a 
97941 Tauberbischofsheim  

Tel. 01 76 / 52 05 46 40
Öffnungszeiten: 

Montag–Freitag, 17–19 Uhr 
Samstag, 10–12 Uhr

Neu ab Januar in TBB: 

Alexanders Dies und Das

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und  
langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten 
       030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft
Ernährungssicherung


